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ANZEIGE

Herr Gozauer

 Viele Verlierer

 «Dienst nach Vorschrift im posi-
tiven Sinne» könnte man es nen-
nen, wenn eine Behörde sich bei 
jedem Schritt peinlich genau an 
die Vorschriften und Fristen hält. 
«Im Interesse der Stadt» könnte 
man sagen, wenn sich eine Behör-
de bei der Erarbeitung eines Über-
bauungsplanes an den bestmögli-
chen Lösungen und am gestalteri-
schen Idealfall orientiert. «Gut so» 
ist man versucht zu urteilen, wenn 
es dabei um die unumkehrbare 
Umwandlung von nicht weniger 
als 90 000 Quadratmetern Land-
wirtschafts- in Gewerbe- und In-
dustrieland geht. Da ist Genauig-
keit und Vorsicht sicher ange-
bracht. Doch wie (fast) alle Dinge 
im Leben, hat auch diese «Medail-
le» zwei Seiten. Im Falle «Sommer-
au Nord» sind die beiden Medail-
lenseiten so unterschiedlich, wie 
sie nur sein können. Das zeigt sich 
aktuell beim Rekurs der IG Som-
merau gegen den von der Stadt 
Gossau präsentierten Überbau-
ungsplan. Die IG fordert zahlrei-
che Änderungen. Über zwei Sei-
ten listet sie in der Rekursschrift 
Vorschriften und Formulierungen 
auf, die «zu ändern», «ersatzlos 
zu streichen», «ersatzlos aufzuhe-
ben» oder durch andere Formulie-
rungen «zu ersetzen» sind. Jetzt 
muss sich das Kantonale Baude-
partement mit den Rekursen be-
fassen. Das dürfte einige Monate, 
wenn nicht Jahre dauern. Und ge-
gen den Entscheid des Baudepar-
tements kann ja auch wieder re-
kurriert werden... 
Wem nützt der ganze Streit? Ne-
ben den Anwälten und Kommu-
nikationsberatern wohl nieman-
dem. Alle anderen sind Verlierer. 
Vordergründig ist das einmal die 
Stadt Gossau, die drauf und dran 
ist, sich den Ruf eines «Trotzlis» 
einzuhandeln. Ebenso vordergrün-
dig betroffen ist der Grundeigen-
tümer, der vorderhand nur Kosten 
und keine Erträge sieht und sei-
nerseits in den Verdacht gerät, ein 
«Drängeli» zu sein. Die eigentli-
chen Verlierer sind aber die Steuer-
zahler der Stadt Gossau. Sie müs-
sen die Folgen der ausbleiben-
den Grundstücksgewinnsteuern 
und Verschreibungsgebühren tra-
gen, ganz zu schweigen von den 
abwandernden Steuerzahlungen 
derjenigen Firmen, die hier ver-
geblich nach Bauland Ausschau 
halten und entnervt abwandern...

Herzlich
Ihr Herr Gozauer

herr.gozauer@goz.ch

 GossauTrail eröffnet
  Gossau.  Zur Eröffnung des GossauTrail 
fanden sich am vergangenen Samstag ne-
ben vielen interessierten Läuferinnen und 
Läufern auch die Sponsoren des Trails so-
wie einige sportliche Behördenvertreter 
auf dem Öffentlichen Spielplatz ein. OK-
Präsident Nik Lehmann bedankte sich bei 
den Sponsoren für die Unterstützung und 
schilderte die Entstehungsgeschichte des 
Trails. Nachdem Florian Kobler und An-
drea Knill als  Präsidentin des Laufsport-
vereins  die einzelnen Strecken vorgestellt 
hatten, begann die offi zielle Strecken-
begehung mit dem Durchschneiden des 
Startbands durch die Sponsoren.  AB 
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